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Am Sonntag nach Pfingsten feiert die Kir-
che den Dreifaltigkeitssonntag. Dabei be-
kennen Christinnen und Christen ihren 
Glauben an den dreifaltigen Gott – Vater, 
Sohn und Heiligen Geist – wie es im großen 
Glaubensbekenntnis zum Ausdruck kommt: 
„Wir glauben an den einen Gott, den Vater, 
den Allmächtigen … Und an den einen 
Herrn Jesus Christus … Wir glauben an den 
Heiligen Geist … der mit dem Vater und 
dem Sohn angebetet und verherrlicht wird.“ 
Dieses Bekenntnis ist stark vom ersten Öku-
menischen Konzil in Nicäa geprägt, dessen 
1.700-jähriges Jubiläum am 20. Mai 2025 
gefeiert wird. Deshalb möchte ich die Ge-
danken meines Studienkollegen Prof. Dr. 
Notker Baumann zum Jubiläum des Konzils 
von Nicäa heranziehen. Er erinnert daran, 
wie bedeutend dieses historische Ereignis 
für die gesamte Christenheit war. Das Kon-
zil von Nicäa war das erste von sieben allge-
mein anerkannten ökumenischen Konzilien, 
die zwischen dem 4. und 8. Jahrhundert die 
Grundlagen des christlichen Glaubens for-
mulierten. Im Jahr 325 versammelten sich 
etwa 300 Bischöfe aus verschiedenen Regi-
onen des Römischen Reiches in der Som-
merresidenz des Kaisers in Nicäa – dem 
heutigen İznik in der Türkei – um zentrale 
Glaubensfragen zu klären. Die Versamm-
lung wurde vom römischen Kaiser Konstan-
tin einberufen, der sich erhoffte, durch theo-
logische Einigung den inneren Frieden im 
Reich zu sichern. Besonders in Alexandria 
war es zu Ausschreitungen gekommen, weil 
dort die theologischen Strömungen aufei-
nanderprallten. Zwei große Themen standen 
im Mittelpunkt: Zum einen die Frage nach 
dem Wesen Jesu Christi, zum anderen das 
Osterdatum. Der alexandrinische Priester 
Arius stellte die Göttlichkeit Christi infrage. 
Nach seiner Lehre war Jesus ein von Gott 
geschaffenes Wesen, nicht göttlich im ei-
gentlichen Sinne. Diese Auffassung bedroh-
te den Glauben an die göttliche Natur Jesu 
Christi. Die Bischöfe verurteilten daher die 
Lehre des Arius und bekannten sich zu Jesus 
Christus als „wahrer Gott“ und 

„wesensgleich mit dem Vater“. Damit wur-
de die Lehre von der Dreifaltigkeit – Gott 
als Vater, Sohn und Heiliger Geist – klar 
formuliert und erstmals in einem verbindli-
chen Glaubensbekenntnis festgehalten. Ne-
ben dieser grundlegenden theologischen 
Klärung beschäftigte sich das Konzil auch 
mit der Frage, wann das Osterfest gefeiert 
werden soll. Verschiedene christliche Ge-
meinschaften feierten Ostern zu unter-
schiedlichen Zeiten, was den Eindruck einer 
gespaltenen Kirche vermittelte. Auch wenn 
es in Nicäa keine endgültige einheitliche 
Regelung gab, wurde wohl eine Empfehlung 
ausgesprochen, dem in Alexandria berech-
neten Osterdatum zu folgen. In der Folgezeit 
setzte sich dieser Rechenweg durch, und die 
Feier am jüdischen Passatermin (14. Nisan) 
wurde aufgegeben. Das Osterfest wurde 
fortan nach dem Sonnenkalender und unab-
hängig vom jüdischen Kalender gefeiert. Bis 
heute unterscheiden sich Ostertermine in 
Ost- und Westkirche, vor allem aufgrund 
der unterschiedlichen Kalender 
(gregorianisch vs. julianisch). Doch im Jubi-
läumsjahr 2025 feiern alle christlichen Kir-
chen Ostern am selben Datum – ein seltenes 
und symbolträchtiges Zeichen der Einheit. 
Das Konzil von Nicäa war nicht nur ein 
kirchliches, sondern auch ein politisch be-
deutsames Ereignis. Mit Kaiser Konstantin 
begann eine neue Epoche, in der Kirche und 
Staat enger zusammenwirkten – eine Ent-
wicklung, die die Geschichte des Christen-
tums nachhaltig prägte. Die Beschlüsse von 
Nicäa – besonders das Glaubensbekenntnis 
und die Festlegung der Dreifaltigkeit – wur-
den grundlegend für die meisten christlichen 
Konfessionen, auch wenn sie diese teils 
unterschiedlich auslegen. Das Jubiläum des 
Konzils erinnert daran, dass viele der dama-
ligen Fragestellungen bis heute aktuell ge-
blieben sind. Die Klarheit und Einheit, die 
in Nicäa angestrebt wurden, prägen die 
weltweite Kirche bis in unsere Zeit.          
Ihr Pfarrer 

Allen in unseren Gemeinden einen herzlichen Gruß!                                  Mai 2025 
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Besondere Gottesdienste  
Maiandachten 

Im Monat Mai ehren wir die Mutter Jesu für ihr Glaubensvorbild und bitten sie 
um ihre Fürbitte. Am 1.05.2025 um 9.45 Uhr feiern wir in Holzhausen ihr zu 
Ehren den Pfarrverbandsgottesdienst. An den Maisonntagen finden die Maian-
dachten um 19.30 Uhr in Degerndorf, Holzhausen und Münsing statt. In Wei-
pertshausen am 18.05.2025, am 25.05.2025  um 19.30 Uhr ist in Luigenkam 
eine Maiandacht mit der Holzkamer Saitenmusik, (falls es regnet in der Holzhau-
ser Kirche),  Oek. Maiandacht in Achmühle am Dienstag 20.05.2025 um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus. 

Gebetskreis Maria-Dank 

Am Samstag, 10.05. und am 07.06.2025 um 9.00 Uhr  trifft sich der Gebetskreis 
an der Maria-Dank-Kapelle. Alle, die diese Art des Gebets schätzen, sind herzlich 
eingeladen.  

Kinder-Wortgottesdienst  
Die nächste Kinderkirche im Pfarrheim findet am 25.05.2025 um  9.45 Uhr statt. 
Wir laden auch alle Kinder mit ihren Familien ein, beim Eckenkreuzbittgang am 
Pfingstmontag, 09.06.2025 mitzugehen, um dann einen Kindergottesdienst um 
10 Uhr draußen in der Natur zu feiern, der parallel zur Messe an der Eckenkreuz-
kapelle stattfindet. Bitte bringt dazu eine Picknickdecke oder Isomatte als Sitzge-
legenheit mit. Bei Dauerregen muss dieser Kindergottesdienst leider entfallen, 
aber wir hoffen auf gutes Wetter! 

Sternbittgang zur Maria-Dank-Kapelle 

An Christi-Himmelfahrt, Do 29.05.2025, pilgern die einzelnen Pfarreien unseres 
Pfarrverbandes fast sternartig zu einem besonders schönen Ort unseres Pfarrver-
bandes: Zur Maria-Dank-Kapelle auf dem Fürsttegernberg in Degerndorf, um dort 
gemeinsam mit der musikalischen Begleitung der Degerndorfer Blaskapelle um 
9.30 Uhr diesen christlichen Feiertag zu begehen.  Die einzelnen Abgangszeiten 
entnehmen Sie bitte dem Terminkalender.  

Bittgang nach Happerg 

Am Freitag, 30.05.25, 19.00 Uhr  pilgern wir von Holzhausen nach Happerg. 
Dort ist das Bittamt um 19.45 Uhr.  

Bittgang zur Maria Dank Kapelle Degerndorf 
Am  Dienstag, 13. Mai sowie am Freitag 13. Juni um 19.30 Uhr beten  wir den 
Rosenkranz auf dem Weg zur Maria-Dank-Kapelle (bei Regen in der Kirche De-
gerndorf).         

Bittgang nach Aufkirchen 

Am Samstag, 31.05.25 gehen wir von der Münsinger Kirche um 7.00 Uhr den 
Bittgang nach Aufkirchen. Das Bittamt ist um 8.45 Uhr dort in der Klosterka-
pelle Aufkirchen. Brotzeit im Pfarrheim vom Pfarrgemeinderat Münsing. 

Abendlob der Ministranten 

Am Freitag, 09.05.2025 um 18.00 Uhr  treffen sich die Ministranten von 
Münsing zu einem Abendlob in der Pfarrkirche Münsing.  
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Besondere Gottesdienste  

Eckenkreuz-Rosenkranz: 
Die Eckenkreuz-Rosenkränze mit der Bitte um gedeihliches Wetter und „unser 
tägliches Brot“  und der Bewältigung unserer persönlichen Anliegen beten wir  
am Sonntag  15.06. , am  22.06. und am 29.06. jeweils um 13.00 Uhr  an der 
Eckenkreuz-Kapelle.  

Pfingsten - Das Hochfest des Heiligen Geistes  
„Der heilige Geist sei ausgegossen in eure Herzen“ schreibt der Apostel Paulus. 
Dies erbitten wir besonders 50 Tage nach Ostern. Am Vorabend, den 7.06.2025 
beginnt in Ambach die Vorabendmesse um 19.00 Uhr. In feierlichen Gottes-
diensten begehen wir den Pfingstsonntag, 08.06.25 um  8.30 in Degerndorf, 
um 9.00 in Eurasburg, um 9.45 in Holzhausen und Münsing, und um 11.00 
Uhr in Ammerland. In Eurasburg, Münsing und Ammerland ist es eine Wort-
Gottes-Feier.  

Der Pfingstmontag, 09.06.25  ermöglicht den Gottesdienstbesuch um  8.30 Uhr 
in Berg, um 9.45 Uhr in Holzhausen. In Münsing ist der alljährliche Bittgang 
zur Eckenkreuzkapelle. Abgang 9.30 Uhr, Bittamt   10.00 Uhr mit KinderKir-
che;  anschl. Frühschoppen im Loth-Stadl  

Patrozinium in Staudach.  
Am Sonnstag, 15. Juni 2025, um 10.30 Uhr  feiern wir in Staudach den Gottes-
dienst zum Patrozinium „St. Vitus“. Bei schönem Wetter ist ein Freiluft-
Gottesdienst.  

Bruderschaftsfest Eurasburg 

Die Pfarrei Eurasburg feiert in diesem Jahr das Bruderschaftsfest wieder wie 
gewohnt   am ersten Sonntag vor Pfingsten Sonntag, am 1.06.2025.  
Um 9.00 Uhr beginnt die Eucharistiefeier in der Eurasburger Kirche. Anschlie-
ßend zieht die Prozession durch den Schlossgarten. Im Anschluss findet der 
Frühschoppen musikalisch umrahmt mit der Blaskapelle Eurasburg statt. Wir 
freuen uns über viele Kommunion- und Blumenkinder und über die schön ge-
schmückten Figuren mit ihren Trägern. Alle Vereine sind mit ihren Fahnenab-
ordnungen zur Teilnahme eingeladen. Beim schlechten Wetter entfällt die Pro-
zession ersatzlos. 

Taizé-Gebet  
Das ökumenische Taizé-Gebet findet monatlich im Wechsel statt. Dieses Mal 
am Sonntag, 22.06.25 um 19.00 Uhr in St. Michael  in Wolfratshausen, 
Bahnhofstraße 2 . Wer „Taizé“ kennt, weiß wie wohltuend diese kurzen Ge-
sänge und Gebete tun. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Senioren- und Krankengottesdienst 

Mi 04.06. 15.00 Ambach Schwesternhaus 
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Sakramentalien   

Sa 03.05. 14:00 Holzhausen  Felix Maximilian Braun 

Sa 10.05. 11:00 Münsing  Sophia Hohenadl 
Sa 31.05. 14:00 Holzhausen  Georg Pölt 
Sa 14.06. 11:00 Münsing  Emma Backhaus 

Taufen: 

Jahrtage: 

-     

     

Mi 21.05. 19.30  Münsing f. Stilla Bauernfeind 

     

Do 08.05. 19.30 Holzhausen f. Alexander und Anna Weber 
Di 13.05. 19.30 Degerndorf f. Dr. Anselm Schulz 

Mi 21.05. 19.30 Münsing f. Magdalena Höcht, geb. Graf 

Gedenken 

Stiftungs-
messe: 

Ein besonderer Dank gilt Monika Danner, 
die wieder die Osterkerzen für die Kirchen 
in Münsing und in Ammerland gestaltet 
hat. 
Und ebenso ein Dank an Sr. Rosa, die die 
Osterkerzen für die Kirchen in Holzhausen 
und Ambach verziert hat. 
 

Auch ein herzliches „Vergelts Gott!“ an 
alle, die mit Herz und Hand sich ehren-
amtlich um den wunderbaren Schmuck 
in unseren Kirchen kümmern. 



Mai 2025                                             Terminkalender zum Pfarrbrief      Mai / Juni  2025 

Do 1   9.45 Ho 19.30 De: MA 

Fr 2 19.30 Mü HJA 
14.00 Ac: PGR 
16.00 Ho: Probe EK 

Sa 3 19.00 Al 16.00 Mü:Rosenkranz 

So 4 

  8.30 De 

  9.00 Eu 

  9.45 Mü  

10.30 Ho EKom   

 

19.00 Ho. Dankandacht 

Maiandacht: 

19.30 Mü KFB u. Gesangver 

19.30 De 

Mo 5   

Di 6 19.30 De @  

Mi 7 19.30 Mü @  

Do 8  14.00 Mü: Handarbeitstreff 

Fr 9 
18.00 Mü Abendlob Mini 

19.30 Eu   

Sa 10 
 
19.00 Al   

  9.00 De GebKrMariaD 
16.00 Cafe der Begeg 
16.00 Mü:Rosenkranz 

So 11 

  8.30 Bg 

  9.45 Mü  

  9.45 Ho  

 

  

Maiandacht: 

19.30 Mü (Klarinettentrio) 

19.30 Ho 

19.30 De 

Mo 12   

Di 13 19.30 De 19.30 De Bittg Maria Dank 

Mi 14  
14.00 Mü: Spielenachm 
20.15 Mü: PVR-Sitzung 

Do 15  19.30 Ho @   

Fr 16  19.30 St 16.00 Mü: Probe EK 

Sa 17 
 
19.00 Ab   

16.00 Mü: Deutschkurs 

16.00 Mü: Rosenkranz 

So 18 

  8.30 De 

  9.00 Eu 

  9.45 Ho  

10.30 Mü EKom   

11.00 Al  

19.00 Mü. Dankandacht 

 

Maiandacht: 

19.30 Ho 

19.30 De 

19.30 We 

Mo 19   

Di 20 19.30 De @ 19.30 Ac:Oek.Maiandacht 

Mi 21 19.30 Mü @ 

12.00 Mü:Mittagstisch 
19.30 Mü: Ministranteleiter 
20.15 Mü: PGR 

Do 22  19.30 Ho @  14.00 Mü: Ü60 Treff 

Fr 23   16.00 Bg: Probe EK 

Sa 24 
 
19.30 Ho   16.00 Mü:Rosenkranz 

So 25 

  

  9.45 Mü  KiKir 

10.30 Bg EKom   

 

19.00 Bg. Dankandacht 

Maiandacht: 

19.30 Mü  

19.30 Luigenkam (Ho) 

19.30 De 

Mo 26   

Di 27 19.30 De @ 16.00 Mü AK Besuch 

Mi 28 19.30 Mü    

Do 29 

Christi Himmelfahrt 
Sternbittgang: 

Abgang:  8.30 Mü 

8.45 Ho 

9.00 De 

9.00 Bg 

 

9.30 De Maria Dank 

 

Bei Regen: 

8.30 De 

9.00 Eu  

9.45 Ho 

9.45 Mü  

 

13.00 Attenkam: MaiA 
 
 
 

Fr 30 
19.00 Ho Bittgang 

19.45 Hp Bittamt 119.30 Mü: Kirchenkonzert 

Sa 31 

 7.00 Mü Bittgang  

 8.45 Aufkirchen Bittgd 

 
 

  

:  

 

15.30 Mü Mini Grillfeier 
16.00 Mü: Rosenkranz 

 

Juni 2025 

So 1 

  

 9.00 Eu – Bruderschf Chor  

 9.45 Ho  

 9.45 Mü   

11.00 Al  
 
 

Mo 2   

Di 3 19.30 De   

Mi 4 
15.00 Ab-Krankgd 

19.30 Mü    

Do 5 19.30 Ho 14.00 Mü: Handarbeitstreff 

Fr 6 19.30 Mü HJA  

Sa 7  19.00 Ab 

  9.00 De GebKrMariaD 
16.00 Mü: Cafe d. Begeg 
 16.00 Mü:Rosenkranz 

So 8 

Pfingsten  

 

 8.30 De  

 9.00 Eu  

 9.45 Ho  

 9.45 Mü  

11.00 Al   

Kollekte Renovabis 
 
 

 

 

 

 

Mo 9 

Pfingstmontag 
  8.30 Bg  

  9.45 Ho  

  9.30 Mü Bittgang → 

10.00 Mü Eckenkreuz 

 

ab Grondlergasse 

mit KiWoGD 

 

Di 10   

Mi 11  

14.00 Mü: Spielenachm 

 

Do 12  
 
 

Fr 13  119.30 De Bittg Maria Dank 

Sa 14 19.00 De 16.00 Mü:Rosenkranz 

So 15 

 

  9.00 Eu  

 9.45 Ho  

  

10.30 St - Patrozinium 
13.00 Mü Eckenkreurosenk 

 

 
 
Ab  = Ambach                Ac = Achmühle          Al  = Ammerland       
Bg  = Berg                      De  = Degerndorf       Eu = Eurasburg      
Ho  = Holzhausen           Hp = Happerg           Mü = Münsing        
We  = Weipertshausen   St = Staudach      Lu = Luigenkam 

 = Wort-Gottes-Feier                                         † = Jahrtag  

@ = MaiAnd 19.00 h      
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Gruppentreffen 

Pfarrgemeinderat 

Arbeitskreise 

Mi 21.05. 19.30  Münsing Ministrantenleiter 
Di 27.05. 16.00 Münsing Besuchsdienst 

Fr 02.05 14.00 Achmühle PGR-Sitzung 

Mi 14.05. 20.15 Münsing PVR-Sitzung 

Fr 21.05 20.15 Münsing PGR-Sitzung 

Spielenachmittag für Jung und Alt  -   
Am Mittwoch, 14.05.  und 11. 06.2025 um 14.00  im Pfarrheim in Münsing. 
(Agenda Soziales Nachbarschaftshilfe) 

Ü-60-Treff 
Am Donnerstag, den 22.05.25 ab 14.00 
Uhr wird Frau Gertraud Probst von 
ihrer dreijährigen Segelreise zusammen 
mit ihrem Mann berichten. Startpunkt 
ist Heiligenhafen, Überwinterung in 
Lissabon. 

Mittagstisch: „Gemeinsam schmeckt´s am Besten“  
für alle, die gerne in Gemeinschaft essen wollen,  im Pfarrheim Münsing  am 
Mittwoch, 21.05.2025 um 12.00 Uhr.  
Anmeldung bitte bei: Nik Bahle, Tel. 926966. (Agenda) 

Ministranten spielen, grillen und feiern  
Für Samstag, 31.05.2025 um 15.30 Uhr wäre 
für alle Ministranten ein Grillfest geplant. Bitte 
aber noch auf genaue Infos achten! 

Cafe der Begegnung    
Der Pfarrgemeinderat und der AK Soziales laden für Samstag,  10.05.2025 und 
07.06.2025 von 16.00 bis 18.00 Uhr!  wieder zum Cafe der Begenung ins Pfarr-
heim Münsing.  
Am Sa 17.05.2025 um 16.00 Uhr an gleichem Ort üben sich die Beteiligten in 
einem Deutschkurs. 
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Vorschau  

Termine und Veranstaltungen: 
Maiandacht Sonntag, 4. Mai, 19.30 Uhr Pfarrkirche Münsing               
Musikalische Gestaltung: Gesangsverein Münsing  Organisation: Christl Schmid 
 
 

Termin ist noch in Planung 

3. Münsinger Kindersachen Flohmarkt im Pfarrheim Münsing Wer dabei sein möchte 
oder bei der Organisation unterstützen möchte, meldet sich bitte bei Sandra Bauer Tel. 
0162 8701911 

 

Samstag, 10. Mai, 10 – 13 Uhr Frauenfrühstück – Weil du es wert bist!   Ausflug zum 
Muttertag - Wir unternehmen eine Wanderung im Gemeindebereich mit Einkehr. 
Treffpunkt: Pfarrheim Münsing 

Du möchtest dabei sein? Dann melde dich an bei: 

frank-carola@web.de Handy: 
0151 55607532 

Tanja.Munzinger@outlook.de Handy: 0174 6323947 

 

 

Eltern-Kind-Treff  jeden zweiten Freitag, 9.30-11 Uhr im Pfarrheim Münsing 

Der Treff bietet eine Anlaufstelle für alle Mütter/Väter, die den Austausch suchen und 
dabei Spielkameraden für ihre Kinder bis zum Kindergartenalter finden wollen. Außer-
dem werden Exkursionen, Kurse und Vorträge angeboten. 
nähere Infos bei Sandra Bauer 0162 8701911 oder Nadine Pölt 0160 96042915  
 

Offener Handarbeits- und Basteltreff – „Pack die Wolle ein!“ 

jeden 1. Donnerstag im Monat, 14 Uhr im Pfarrheim Münsing 

Alle Handarbeiterinnen, Bastlerinnen, Flickfeen und Interessierte jeden Alters  
sind herzlichst eingeladen bei Kaffee und Kuchen, gemeinsam zu Handarbeiten,  
zu Basteln, zu Flicken und sich über Techniken (z.B. wie stricke ich Trachtenstrümpfe) 
auszutauschen. Nähere Informationen bei Christl Schmid Tel. 8095 
 

Fronleichnam am Donnerstag 19.06.2025 in Berg 

Alle Pfarreien des Pfarrverbandes feiern in diesem Jahr das Fronleichnamsfest 
in Berg. Um 9:00 beginnt die Eucharistiefeier an der Wasserreserve. Anschlie-
ßend zieht die Prozession auf den Höhenweg Richtung Kirche St. Margarethe, 
Happbergerstr, zurück auf den Höhenweg. Hinterher findet der Frühschoppen 
mit Musik beim Berger-Wirt  „Fischhaber„ statt.  
Wir freuen uns über viele Kommunion- und Blumenkinder. Alle Vereine sind 
mit ihren Fahnenabordnungen zur Teilnahme eingeladen. Die Ministranten des 
Pfarrverbandes nehmen mit den Ministrantengewändern an der Prozession teil.  
Parkplätze sind in ausreichender Zahl hinter der Wasserreserve vorhanden. 
Beim schlechten Wetter entfällt die Prozession ersatzlos.                             MB 

Mithelfen bei der Chronik zu 300 Jahren St. Michael Degerndorf   
Für das 300-jährige Jubiläum der Kirche St. Michael im nächsten Jahr ent-
steht aktuell eine Chronik – und dafür wird Ihre Hilfe gebraucht! Gesucht 
werden alte, unveröffentlichte Originalfotos der Kirche und des Ortes,- 
Fotos aus Büchern werden nicht benötigt – gefragt sind Originale aus priva-
ten Archiven. Wer etwas beisteuern möchte, kann sich melden bei der Mes-
nerfamilie Maier (WhatsApp: 0176/59724253), im Pfarrbüro (08171/26678) 

oder bei Manuel Seltier (manuel.seltier@gmx.de). Jede Hilfe ist willkommen! 

mailto:frank-carola@web.de
mailto:Tanja.Munzinger@outlook.de
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Aus den Kirchenverwaltungen 

Haushaltsverbund 

Ab dem 1. Januar 2025 gehören 
wir als Pfarrverband nun wieder 
ein ganzes Stück mehr zusammen. 
Wir, das sind die vier Kirchenstiftungen in unserem Pfarrverband, die sich zu einem Verwaltungs- und 
Haushaltsverbund zusammengeschlossen haben. Was bedeutet das nun genau: Jede Kirchenstiftung/ 
Pfarrei bekommt jährlich einen vom Erzbischöflichen Ordinariat festgelegten Geldbetrag, mit dem alle 
Ausgaben der Pfarrei bestritten werden. Die Haushalte aller vier Pfarreien/ Kirchenstiftungen werden nun 
zu einem gemeinsamen Haushalt zusammengeführt. Alle Haushaltsposten, wie Personal, allg. Verwal-
tung, Seelsorge, Liturgie und Anschaffungen brauchen jetzt nur noch einmal geführt werden, Rechnun-
gen, die alle Pfarreien betreffen, müssen nicht mehr umständlich aufgeteilt und gesondert gebucht wer-
den. Die Kirchenverwaltung der jeweiligen Pfarrei kümmert sich weiterhin um die Erhaltung, Renovie-
rung und Neuanschaffung im Bereich der Gebäude und Grundstücke. Dem neuen Gremium gehören fol-
gende Personen an: Pfr. Martin Kirchbichler, (Vorstand), sowie Hannes Bolzmacher aus Holzhausen, 
Georg Dürr aus Eurasburg, Anton Geiger aus Degerndorf und Robert Müller aus Münsing. Diese en-
gagierten Mitglieder bringen ihre Erfahrungen und Perspektiven ein, um die finanziellen Belange des 
Pfarrverbands gemeinsam zu gestalten. Zum Verbundpflegers wurde Robert Müller gewählt. Der Haus-
haltsverbund soll nicht nur die finanzielle Stabilität der einzelnen Gemeinden fördern, sondern auch die 
Zusammenarbeit und den Austausch zwischen den Mitgliedern stärken. Durch die Bündelung von Res-
sourcen und die gemeinsame Planung können die Gemeinden ihre Projekte und Aktivitäten effektiver 
umsetzen. Die Mitglieder des Haushaltsverbundes sind zuversichtlich, dass diese neue Struktur dazu 
beitragen wird, die Herausforderungen der kommenden Jahre erfolgreich zu meistern und die Gemein-
schaft im Pfarrverband Münsing weiter zu fördern. 
 

Degerndorf 
Wie geht es bei der Dachstuhlsanierung der Degerndorfer Kirche weiter? Kürzlich wurde der Speicher 
gründlich gereinigt und der Dreck der vergangenen Jahrzehnte beseitigt. Diese Maßnahme war notwen-
dig, um einen ungehinderten Zugang zu den Dachkonstruktionen zu gewährleisten und um sicherzustel-
len, dass alle Arbeiten unter optimalen Bedingungen durchgeführt werden können. Das zuständige Archi-
tekturbüro hat bereits den Aufriss des Dachstuhls erstellt. 
Dieser detaillierte Plan ist entscheidend, um den Zustand der Dachkon-
struktion genau zu erfassen und die notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
zu planen. Der Aufriss dient als Grundlage für die weiteren Schritte und 
ermöglicht es den Fachleuten, gezielt auf eventuelle Schäden einzugehen.  
Als nächster Schritt wird eine Schadenskartierung durchgeführt. Dabei 
werden alle Schäden am Dachstuhl systematisch erfasst und dokumentiert. 
Diese Kartierung ist ein wesentlicher Bestandteil der Planung, da sie hilft, 
die Schwere der Schäden zu bewerten und die erforderlichen Reparatur-
maßnahmen zu bestimmen. Die Fortschritte in diesem Projekt werden mit 
Spannung verfolgt, und die Pfarrgemeinde freut sich darauf, bald weitere 
positive Nachrichten über den Fortgang der Arbeiten zu erhalten. 
 

Holzhausen 

Die Außenrenovierung der Kirche Holzhausen stand auf der Kippe. Aufgrund 
der rückläufigen Kirchensteuereinnahmen, die durch die Kirchenaustritte be-
dingt sind, konnte eine umfassende Außenrenovierung nicht genehmigt wer-
den. Kirchenverwaltung sah sich gezwungen Prioritäten zu setzen, und hat 
deshalb beschlossen, zunächst nur den Kirchenturm zu renovieren. Insbeson-
dere die Holzschindeleindeckung der Kirchturmkuppel weist erheblich Schä-
den auf und muss dringend erneuert werden. Erfreulicherweise hat das erzbi-
schöfliche Ordinariat nun die notwendigen Gelder genehmigt, um die Reno-
vierung des Kirchturms Holzhausen planen und vorbereiten zu können. Das ist 
ein wichtiger Schritt, um für die Renovierung des Kirchturms weiter voranzu-
kommen. 
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Papst Franziskus verstorben: Ein Leben im Dienst der Menschen  

Papst Franziskus ist 
am Ostermontag im 
Alter von 88 Jahren 
verstorben. Noch am 
Tag zuvor hatte er zum 
Osterfest den Segen 
„Urbi et Orbi“ gespen-
det. Über zwölf Jahre 
lang prägte er als 
Oberhaupt der katholi-
schen Kirche mit sei-
nem Denken und Han-
deln eine weltweite 
Gemeinschaft. Gebo-
ren wurde Jorge Mario 
Bergoglio am 17. De-
zember 1936 in Bue-
nos Aires als Sohn italienischer Einwanderer. Nach einer Ausbildung zum Chemietech-
niker trat er in den Jesuitenorden ein, studierte Theologie und wurde 1969 zum Priester 
geweiht. Später lehrte er Theologie und forschte unter anderem in Frankfurt am Main. 
1992 wurde er Weihbischof in Buenos Aires, 1998 Erzbischof und 2001 Kardinal. Nach 
dem Rücktritt Benedikts XVI. wurde er 2013 zum Papst gewählt und wählte den Namen 
Franziskus – inspiriert vom heiligen Franz von Assisi. Papst Franziskus setzte sich mit 
Nachdruck für Barmherzigkeit, Gerechtigkeit und soziale Verantwortung ein. Besonders 
wichtig war ihm der Einsatz für Arme, Ausgegrenzte und Geflüchtete. Seine erste Reise 
führte ihn nach Lampedusa, wo er der Opfer der Flucht über das Mittelmeer gedachte. 
Auch der Umwelt widmete er große Aufmerksamkeit: In seiner Enzyklika „Laudato si“ 
forderte er 2015 einen grundlegenden ökologischen Bewusstseinswandel und benannte 
den Menschen als Hauptverursacher der Umweltkrise. Franziskus war ein Mann des 
Gebets. Eindrucksvoll war sein stilles Gebet auf dem leeren Petersplatz während der 
Corona-Pandemie. Immer wieder betonte er, dass die Kirche nicht um sich selbst kreisen 
dürfe, sondern sich am Leben der Menschen orientieren müsse. In seinem Schreiben 
„Evangelii gaudium“ forderte er 2013 eine missionarische Neuausrichtung der Kirche. 
Auch in struktureller Hinsicht leitete Franziskus Veränderungen ein: Er reformierte die 
Römische Kurie, stärkte die Rolle der Ortskirchen und setzte sich für mehr Mitsprache 
von Frauen ein – etwa durch Führungspositionen in vatikanischen Einrichtungen. Mit 
über 40 Auslandsreisen zeigte er seine Nähe zu Menschen weltweit, besonders in Regio-
nen, in denen Christen eine Minderheit darstellen. Seine Amtszeit war auch geprägt von 
großen geistlichen Ereignissen wie dem Heiligen Jahr der Barmherzigkeit 2015/16, den 
Weltjugendtagen und der Heiligsprechung seiner Vorgänger Johannes Paul II. und Jo-
hannes XXIII. Das von ihm ausgerufene Heilige Jahr 2024 unter dem Motto „Pilger der 
Hoffnung“ rief Gläubige weltweit zu neuer Zuversicht auf. Papst Franziskus war ein 
bescheidener Mensch, der stets den Einzelnen in den Mittelpunkt stellte – besonders die 
Verwundbaren. Sein Leben war ein Ausdruck tiefen Glaubens, der sich in Liebe, Demut 
und Hoffnung zeigte. Am Abend seiner Wahl bat er das Volk auf dem Petersplatz, für 
ihn zu beten – und auch jetzt, nach seinem Tod, bleibt diese Bitte bestehen. Beten wir für 
Jorge Mario Bergoglio – für unseren verstorbenen Papst Franziskus. 
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Kirchenkonzert  - Münsinger Orgel wird 10 Jahre 
Im Januar 2015 ist in der Pfarrkirche Münsing unsere neue Linder-Orgel eingeweiht worden. 
Seit 10 Jahren erklingt nun unsere Orgel bei vielfältigen Anlässen zur Freude aller Kirchenbe-
sucher. Mit großer Unterstützung der Pfarreimitglieder, Vereine und vieler Spender ist es 
möglich geworden, eine neue Orgel für unsere Münsinger Kirche anzuschaffen. Nochmal an 
alle ein herzliches Vergelt`s Gott. 
 

   Aus diesem Anlass sind alle herzlich eingeladen zum 

 

           Kirchenkonzert am 30. Mai 2025  
            um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Münsing 
 

             Mitwirkende:     
Münsinger Bläsersextett 

                       Münsinger Gesangsquintett 

                                Orgel: Paul Ehlert 
 

                    Eintritt frei - Spenden erbeten 

         
                              Pfarrei Münsing 

              Annelies Hofner - Kirchenmusikerin 

Schaukasten Ammerland – Dank an Frau Elisabeth Huber-Saffer 

In den vergangenen Jahren hat Frau Elisabeth Huber-Saffer sich 
unter vielem anderen auch liebevoll um den Schaukasten bei der Am-
merlander Kirche gekümmert. Dafür möchten wir ihr an dieser Stelle 
herzlich danken. In ihrer engagierten Arbeit hat sie den Schaukasten 
stets ansprechend gestaltet und die Gemeinde inspiriert und Gedanken 
mit auf den Weg gegeben. 
Nun möchte Frau Huber-Saffer diese Aufgabe abgeben. Wenn Sie 
Interesse haben, einmal im Monat den Schaukasten zu gestalten und 
damit einen Beitrag für die Gemeinschaft unserer Pfarrgemeinde zu 
leisten, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Wir freuen uns auf neue 
kreative Ideen und Unterstützung!                                               MK 


